
 
 
 

 
 
 
 

 
Sechster Interdisziplinärer Politischer Salon „Zeit für Allmende“  

Heinrich-Böll-Stiftung 
 

Gemeingüter stärken – für die ganze Gesellschaft. Jetzt!  
 
 

Hotel Seminaris, Potsdam 
19. - 20. Mai 2009 

 
 
 

Ziel: 
Raus aus der Krise. Aber wohin?  
zweitägiges ergebnisorientiertes Arbeitstreffen zum Abschluss der interdisziplinären Salon-
gespräche „Zeit für Allmende“ und zur Entwicklung einer gemeinsamen Arbeitsperspektive 
Öffentliches Plädoyer für eine commonsgerechte Gesellschaft  
 
Erwartete Ergebnisse:  
Zehn Thesen – ein Plädoyer für eine Gesellschaft, die Prinzipien gemeingütergerechten Lebens 
und Wirtschaftens folgt. 
Die Thesen skizzieren: 
 

• Den Begriff der Gemeingüter  
• Das Problem  
• Gemeingüter und Eigentum 
• Prinzipien gemeingütergerechten Lebens und Wirtschaftens 
• Die Vision  

 
Ablauf und Dokumentation: 
Als Grundlage der Diskussion dient ein von der Projektleitung aus den bisherigen Salon-
gesprächen entwickelter Thesenvorschlag. Diese Thesen werden in Kleingruppen diskutiert, 
verworfen, angepasst bzw. neu formuliert. Parallel zu den Arbeitsgruppen konstituiert sich ein 
Redaktionsteam, das für die Endredaktion verantwortlich ist. Nachbearbeitung erfolgt in einem  
von der Projektleitung koordinierten Online-Prozess.  
 
Weitere Ergebnisse des Salons können an Silke Helfrich, Christiane Grefe, Rainer Kuhlen, 
Christian Siefkes und Wolfgang Sachs zur Aufnahme in den Commonsreport 2009 delegiert 
werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

 
 
 
 
 
 

Programm 
 
 
Dienstag, 19.Mai 2009: 
 
12:00 Uhr  Anreise und Check-in 
 
12:30 Uhr:  Gemeinsames Mittagessen 
 
13:30 Uhr Begrüßung und Vorstellung des Programms 
  Silke Helfrich, Projektleiterin 
  Tina Gadow, Moderatorin 
 
13:45 Uhr Vorstellungsrunde  
 
14:30 Uhr Zeit für Allmende: aber wie?  

Diskussion zu den Zielstellungen des 6. Salons sowie zu Form, Duktus und 
Zielgruppen des geplanten Thesenpapiers. Ableitung der Arbeitsgruppen und ggf. 
Anpassung des Programms 
Moderation: Tina Gadow 

 
16:00 Uhr:  Kaffeepause 
 
16:30 Uhr Arbeitsgruppen zur Neufassung der vorliegenden Thesen 

Moderation und Ablauf sind von den TeilnehmerInnen selbst organisiert  
 
Gruppe 1: Was sind Gemeingüter?  
Definition und Problemanalyse 
 
Gruppe 2: Gemeingüter und Eigentum 
Neuausrichtung der Eigentumsidee und des Umgangs mit Gemeingütern 
 
Gruppe 3: Lösungsoptionen und Vision 
Möglichkeiten einer neuen Allmendbewegung 
 
Gruppe 4: Prinzipien einer Gemeingütergerechten Gesellschaft 
Anknüpfungspunkte - für eine kreative Wende des Status Quo 
 
Gruppe 5: t.b.d.  

 
18:30 Uhr  Kurzvorstellung der Arbeitsgruppenergebnisse 

 
19:00 Uhr  Abendessen 
 
20:00  Kamingespräch 

Prozessreflexion und Erwartungen 
 
 
 



 
 
 

 
 
 
 
Mittwoch, 20. Mai 2009: 
 
9:00 Uhr  Stimmenfang 
  Kurzzusammenfassung des Vortages 
 
9:30  Präsentation der Arbeitsgruppenergebnisse 

- Kaffeepause integriert -  
Diskussion und Feintuning der in den Arbeitsgruppen neu formulierten Thesen im 
Plenum. Hinweise für die Redaktionsgruppe zur weiteren Bearbeitung 
Moderation: Tina Gadow 

 
12:30 Uhr Mittagessen 
 
13:30 Uhr  Wege in eine commonsgerechte Gesellschaft: konkrete Initiativen 
  Open Space 
 
16. 00 Uhr  Kaffeepause  
 
16.30 Uhr Gemeingüter stärken – Jetzt!  

Präsentation der neu formulierten Thesen 
Redaktionsteam 
 
Diskussion und Verabschiedung des Thesenpapiers  

 
17:15 Uhr Umgang mit dem Thesenpapier 
  Ein Blick auf das eigene Umfeld und gemeinsame Verabredungen  
 
18.00 Uhr  Wir hatten „Zeit für Allmende“ 
  Durchblick und Rückblick - Einsichten und Aussichten  
 
ab 19.00 Uhr Abreise 
 
 
 


